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Vorwort zum Jahresbericht 2024  

 

Das Jahr 2024 war wieder ein tolles, intensives Jahr. Wir sind mit den erreichten Zahlen zu-

frieden. Die Belegung im Wisli am See war konstant hoch und die RAI-Einstufungen im Haupt-

haus erreichten ein hohes Niveau. In der Wohngruppe Drei Eichen gestaltete sich die Zim-

merbelegung leicht komplexer, doch auch in der Wohngruppe konnten wir dank höheren RAI 

-Einstufungen ein gutes Resultat erzielen. 

Der Geschäftsabschluss wurde wie jedes Jahr seit der Gründung der Aktiengesellschaft nach 

Swiss GAAP FER 21 für gemeinnützige Organisationen erstellt. Die flüssigen Mittel betrugen 

per 31.12.2024 rund CHF 1‘820‘460.00, zusätzlich wurden CHF 1‘500‘000.00 in Festgelder 

investiert, welche CHF 3‘838.00 Finanzertrag generierten. Somit stieg das Total an flüssigen 

und an kurzfristig zur Verfügung bleibenden Mitteln auf CHF 3‘320‘460.00. 

Auf der Aufwand-Seite, konnten wir uns auf das Wesentliche konzentrieren. Wir hielten die 

Personalkosten in einem vernünftigen Rahmen ohne an Qualität unserer Leistungen einzu-

büssen. Ein spezielles Dankeschön von Verwaltungsrat und Geschäftsführung gebührt unse-

ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihren ausserordentlichen Einsatz. In Zeiten von chro-

nischem Personalmangel quer durch alle Bereiche, haben sie wiederholt bewiesen, wie sehr 

ihnen ihr Engagement zu Gunsten unseren Bewohnenden am Herzen liegt. Wir sind stolz auf 

unser Team und freuen uns über die tolle Zusammenarbeit.  

Die übrigen Aufwände blieben dank einem haushälterischen Kostenmanagement unterhalb 

des Budgets und Investitionen wurden strikt evaluiert bevor sie getätigt wurden.  Dies führte 

zu einem erfreulichen Betriebsgewinn von CHF 471‘546.37, welches im Vortrag aufgenom-

men wird. Angesichts der hohen Investitionen, welche auch der Betrieb im Ersatz-Neubau 

tätigen muss, sind die gute finanzielle Resultate der letzten Jahre sehr willkommen. Das Jahr 

2024 wurde geprägt von einer intensiven Zusammenarbeit in Baukommissionen und Arbeits-

gruppen, für die Planung und Gestaltung des Ersatzneubaus. Ein grosser Dank gebührt allen 

Teilnehmenden dieser Gruppen aus RISA Wisli AG, aus Liegenschaften AG und dem Total-

unternehmen Marti AG, für die angenehme, konstruktive und motivierende Kooperation.  

Wir möchten auch unseren freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie unseren Zivildienstleis-

tenden von Herzen danken. Wir schätzen ihre Unterstützung sehr und sind froh, auf sie zählen 

zu können.   

Die Arbeiten für den Ersatzneubau sind in vollem Gang und wir alle freuen uns sehr auf das 

neue, schöne und gut durchdachte Zentrum. Wir blicken positiv in die Zukunft und setzen 

uns stolz für die Lebensqualität der älteren und alternden Generationen in Richterswil ein. 

 

Herzlich,  

 

 

Melanie Züger      Cristina Regazzi 

Verwaltungsratspräsidentin     Geschäftsführerin 
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Bericht der Revisionsstelle zur ordentlichen Revision

an die Generalversammlung der
RISA Wisli AG, Richterswil

Prüfungsurteil
Wir haben die Jahresrechnung der RISA Wisli AG – bestehend aus Bilanz zum 31. Dezember
2024, der Erfolgsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem
Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden –
geprüft.
Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der RISA Wisli AG zum 31. De-
zember 2024 sowie dessen Ertragslage und Cashflow für das dann endende Jahr in Überein-
stimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage für das Prüfurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und
den Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlich-
keiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revi-
sionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir
sind von der Gesellschaft unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen
Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen berufli-
chen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als eine Grundlage für unser Prüfurteil zu dienen.

Sonstige Informationen
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informatio-
nen umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung
und unseren dazugehörigen Bericht.
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen,
und wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.
Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Un-
stimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnis-
sen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine we-
sentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortung des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung der Jahresrechnung, die in Übereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Ver-
waltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen,
die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern ist.
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Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit
der Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusam-
menhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür,
den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei
denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäfts-
tätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortung der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Gan-
zes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtü-
mern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicher-
heit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung
mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführten Abschlussprüfung eine wesent-
liche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn
von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern be-
einflussen.
Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den
SA-CH üben wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus:
- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jah-

resrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen
kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende
Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kon-
trollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kon-
trollsystems der Gesellschaft abzugeben.

- beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die
Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zu-
sammenhängenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat ange-
wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf
der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zu-
sammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir
die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflich-
tet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der Jahresrechnung aufmerksam
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können
jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge ha-
ben.
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Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat bzw. dessen zuständigem Ausschuss unter anderem
über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie
über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Inter-
nen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard PS-
CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes
internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.
Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweize-
rischen Gesetz und den Statuten entspricht und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu
genehmigen.

Frauenfeld, 4. April 2025

Redi AG Treuhand

Monique Eichholzer Helena Umbricht
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassene Revisorin
Leitende Revisorin

Beilagen: -  Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über
die Veränderung des Kapitals, Anhang)

-  Antrag zur Verwendung des Bilanzgewinns



 

Zahlen zum Jahr 2024 

 

 
Eintritte Wisli 16 

Eintritte Drei Eichen 13 

 

Austritte Wisli 7 

Todesfälle Wisli 14 

Austritte Drei Eichen 7 

Todesfälle Drei Eichen 6 

 

 
Durchschn. Auslastung Wisli 

2024 96.9% 

2023 97.5% 

Diff. -0.6% 

Durchschn. Auslastung Drei Eichen 

2024 81.1% 

2023 87.0% 

Diff. -5.9% 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 



Alte Hände, vom Leben geformt, 
lassen Kreativität still und eindrucksvoll erblühen. 
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